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Gremium  Zuständigkeit 
beraten in der Sitzung 

am dafür dagegen enthalten 

 Kreisausschuss Vorberatung 15.09.2014    

 Haushalts- und Finanzausschuss Vorberatung 17.09.2014    

 Kreistag Vorpommern-Rügen Entscheidung 06.10.2014    

 
 

Genehmigung von außerplanmäßigen Auszahlungen im Haushaltsjahr 2014 für 
Planungsleistungen für die Erweiterung von Klassenräumen und  Neubau Mensa am Standort 
Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium Bergen 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag genehmigt außerplanmäßige Auszahlungen im Haushaltsjahr 2014 für 
Planungsleistungen für die Erweiterung von Klassenräumen und  Neubau Mensa am Standort 
Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium Bergen, Arndtstraße 7 in 18528 Bergen auf Rügen in Höhe von 
182.900,00 €. 
Die Deckung erfolgt aus dem Produktkonto 1140800.7852200. 
 
 
 

 

 

 

Stralsund,  

 
 
 

Ralf Drescher 
- Landrat - 

 
 
 
 
 

Beschlussvorlage 
Federführender Fachdienst:  

FD Gebäudemanagement/sonstige Dienste  
Vorlagen  Nr.: 

BV/2/0040 

Status: öffentlich 
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Begründung: 

 
Am Schulstandort Ernst-Moritz-Arndt Gymnasium in Bergen auf Rügen besteht langfristig 
Mehrbedarf an Raumkapazität bezüglich von  Unterrichtsräumen und daraus folgend der 
Absicherung der Essensversorgung. Von derzeit 925 Schülern ist ein jährlicher Anstieg bis 
zu 1002 Schülern in 2023/2024 prognostiziert worden. 
Um die Aufnahme der Schüler zu gewährleisten und im Zuge der Ganztagsschule 
entsprechende Versorgungsangebote anbieten zu können, ist die Schaffung zusätzlicher 
Raumkapazitäten und Versorgungstrakt zwingend erforderlich. Bereits ab Schuljahr 
2015/16  kann die Aufnahme der angemeldeten Schüler nicht ohne Bedenken erfolgen, da 
die Schule mit der bestehenden Raumkapazität keinen  ordentlichen Schulbetrieb 
durchführen kann. 

Aus diesen Gründen ist es zwingend erforderlich Planungsleistungen umgehend zu 
beauftragen und zu erstellen, damit im 2. Quartal 2015 mit der Baudurchführung begonnen 
werden kann. 
 
In Anwendung des § 11 Absatz 1 Nr.9 der Hauptsatzung obliegt die Entscheidung auf Grund 
des Wertumfanges dem Kreistag. 

 

 
 

 

 

 

 

   

Anlagen: 
 
keine 
 

Finanzielle Auswirkungen:  keine haushaltsmäßige Berührung 

Gesamtkosten: 182.900,00 € 

Finanzierung  
Veranschlagung im 
aktuellen Haushaltsplan:  

Produkt/Konto:  

 

      

über- oder 
außerplanmäßige Ausgabe: 

Deckung erfolgt aus 
Produkt/Konto: 1140800.7852200 

 
- MA       
- ME       

182.900,00 € 

Folgekosten in kommenden 
Haushaltsjahren: 

Haushaltsjahr:              
Haushaltsjahr:              
Haushaltsjahr:              
Haushaltsjahr:              

Bemerkungen: 
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